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Kinderarbeit bedeutet…

…Arbeiten, für die Kinder 

• zu jung sind oder die

• gefährlich oder 

• ausbeuterisch sind, die 

• körperliche oder seelische Entwicklung 

schädigen oder die Kinder 

• vom Schulbesuch abhalten. 

• Sie beraubt Kinder ihrer Kindheit und

• verstößt gegen die weltweit gültigen 

Kinderrechte.
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Zahlen zu Kinderarbeit

36 Millionen 
arbeitende 

Kinder 
können nicht 
in die Schule 

gehen.

Weltweit 
arbeiten über 
150 Millionen 

Kinder.

Jedes 10. 
Kind auf der 
Welt muss 
arbeiten. Rund 73 

Millionen 
leiden unter 
gefährlicher 

oder 
ausbeuterisch

er Arbeit.

Fast die 
Hälfte ist im 
Grundschul-

alter (5-11 
Jahre).
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Wo findet Kinderarbeit statt?

Bereiche

Landwirtschaft 
(70%)

Zuckerrohr 
schlagen

Baumwolle 
pflücken

Kakao ernten

Vieh hüten

Dienstleistungen 
(17%)

Müllsammeln, 

Elektromüll trennen

Schuhe 
putzen

Straßenverkauf

In fremden 
Haushalten

Industrie 
(13%)Minen 

(Kohle, 
Kobalt, 
Gold)

Ziegelsteinfabriken

Textilfabriken

Autowerkstätten

• Der überwiegende Teil 
der Kinder ist nicht 
angestellt: Über zwei 
Drittel (69,1 Prozent) 
arbeiten im 
Familienbetrieb, in 
der Regel unbezahlt.

• Zu ausbeuterischer 
Kinderarbeit 
zählen: Zwangsarbeit, 
Kinderprostitution 
und der Einsatz als 
Kindersoldat*innen.
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Wer ist betroffen?

• Mädchen sind mehr von „unsichtbarer“ 

Kinderarbeit betroffen: Sie arbeiten im 

Haushalt oder werden als Dienstmädchen 

versklavt.

• In Afrika zum Beispiel muss fast jedes 5. Kind 

arbeiten. Besonders betroffen sind die Länder 

südlich der Sahara.
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Warum gibt es Kinderarbeit? Ein Teufelskreis:

Wenn die Eltern zu 
wenig Geld haben, 
ihre Familie zu 
ernähren, müssen 
die Kinder zum 
Familieneinkommen 
beitragen. 
Schulgebühren 
können sie sich oft 
nicht leisten.

Die Kinder haben meist keine 
Zeit für Hausaufgaben oder sind 
zu erschöpft, um dem 
Schulbesuch aufmerksam zu 
folgen. Sie leiden oft unter 
Krankheiten, verpassen den 
Anschluss in der Schule und 
werden von niemandem 
motiviert, zu lernen. 

Die meisten der Kinder 
und Jugendlichen 
können keine 
Ausbildung machen 
oder studieren. Sie 
haben später kaum 
Möglichkeiten, ein 
gutes Einkommen zu 
verdienen. Ihre Kinder 
sind stark gefährdet, 
selber wieder in 
Kinderarbeit zu 
landen. 
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Was kommt noch hinzu?

• Viele der Kinderarbeiter*innen gehören Minderheiten oder anderen 

ausgegrenzten gesellschaftlichen Gruppen an (z.B. Kastensystem in 

Indien). 

• Bewaffnete Konflikte, Naturkatastrophen und Folgen des 

Klimawandels verschärfen extreme Armut – ein wesentlicher Faktor im 

Teufelskreis der Kinderarbeit.

Die Corona-Pandemie verschärft die Situation zusätzlich: 

• Während des Lockdowns konnten 1,6 Mio. Kinder nicht zur Schule gehen

• Für 365 Millionen Kinder sind Schulspeisungen weggefallen – für viele 

die einzige warme Mahlzeit am Tag.

• Die meisten Armen Menschen beziehen kein festes Gehalt, sondern sind 

Kleinbauern, Händler*innen, Tagelöhner. Dieses Einkommen bricht weg.

• 80% der Weltbevölkerung hat keine soziale Absicherung.

Die Folge: Kinderarbeit wird wieder zunehmen.
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Kinder haben Rechte…

…auf Schutz, Fürsorge und Förderung. Sie sind 

festgeschrieben in der UN-Kinderrechtskonvention

(rechts) und den UN-Nachhaltigkeitszielen (SDGs, unten).

Im Jahr 2015 haben die UN-Mitgliedstaaten 17 globale Ziele 

für eine nachhaltige Entwicklung  beschlossen. Das Ziel bis 

2025: Das Ende jeder Form von Kinderarbeit.
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Was ist die Kampagne “100 Million”? 

Die globale Kampagne „100 Million“ setzt sich 

gegen Kinderarbeit ein. Sie fordert, dass alle 

Kinder in Freiheit, Sicherheit und mit 

Bildung aufwachsen. 

Die Kampagne wurde 2016 in Indien von 

Friedensnobelpreisträger Kailash Satyarthi 

gegründet. Seit über 40 Jahren setzt er sich 

unermüdlich für die Rechte der am meisten 

benachteiligten Kinder ein. 
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• 100 Millionen junge Menschen setzen sich weltweit für 
die Rechte der arbeitenden Mädchen und Jungen ein. 

• Sie erheben ihre Stimme und fordern Politiker*innen auf, 
die Ausbeutung endlich zu beenden. 

• Das wichtigste dabei: auf das Thema Kinderarbeit in der 
Öffentlichkeit aufmerksam machen!

• Die Kampagne unterstützt damit die UN-Nachhaltigkeitsziele 
(SDGs), Kinderarbeit bis 2025 vollständig zu 
überwinden. 

• Über 60 Länder sind an der Kampagne beteiligt – von 
Indien und Bangladesch über Kenia und Ghana bis hin nach 
Brasilien und Peru. 

• Hier in Deutschland unterstützt Brot für die Welt und die 
Gewerkschaft für Erziehung und Wissenschaft die 
Kampagne. 

Was ist die Idee der Kampagne?
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Wir wollen mit der Kampagne Aufmerksamkeit und öffentliches Bewusstsein für das Thema 

Kinderarbeit und Kinderrechte schaffen, z.B. mit öffentlichen Aktionen, wie hier bei einer Demo zum 

Weltkindertag (vor der Pandemie).

Was tut die Kampagne gegen Kinderarbeit?

Ziel 1: Öffentliches Bewusstsein
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Wir sprechen Politiker*innen auf das Thema an und fordern sie auf, ausbeuterische Kinderarbeit auf 

ihre Agenda zu setzen. Um das Ziel bis 2025 zu erreichen, müssen schneller große Fortschritte 

passieren.

Was tut die Kampagne gegen Kinderarbeit?

Ziel 2: Politische Lobbyarbeit
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Die treibende Kraft hinter der Kampagne ist die Brot für die Welt Jugend. Sie war von Anfang an dabei 

und hat 100 Million hier in Deutschland mit ins Leben gerufen. Gemeinsam mit Brot für die Welt 

Jugend und anderen Jugendorganisationen (u.a. WWF, Amnesty, CVJM, DGB) haben wir einen 

offenen Brief an Bundeskanzlerin Merkel überreicht. Wir haben sie darin aufgefordert, sich für ein 

Lieferkettengesetz in Deutschland stark zu machen. 

Was tut die Kampagne gegen Kinderarbeit?

Ziel 3: Aktionsangebote
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Ganz einfach!

Malt Euch die Zahl 1 auf die Hand – oder klebt sie auf – und haltet sie für ein Selfie in die 

Kamera. Danach postet Ihr das Bild auf Instagram unter #1von100Millionen. 

Am besten gleich heute – dem Internationalen Tag gegen Kinderarbeit.

Deine Möglichkeit, mitzumachen?
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„I have one single mission in 
my life: that every child 
should be free to be a child. 
Free to laugh and cry, free to 
go to school, free to touch the 
sky.“

- Kailash Satyarthi
(Film: The Price of Free)
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https://www.youtube.com/watch?v=S01crxKPeM0

